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Inhalt:
Wichtig!
Die Gebindegrössen der Komponenten A und B sind für 
Grundierung  , Deckbeschichtung   und Versiegelungs-
anstrich   jeweils exakt aufeinander abgestimmt. Deshalb 
müssen die Gebinde immer vollständig entleert werden.

Nicht alle Schäden an Balkotec® Balkonplatten sind mit  
dem Balkotec® Reparatur-Set zu beseitigen. Grössere Be-
schädigungen können nur durch den Kundendienst  
der Firma Neomat AG vor Ort oder durch eine Reparatur  
im Werk behoben werden.

Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an:

Neomat AG
Industriestrasse 23, CH-6215 Beromünster

Telefon 041 932 41 41, www.neomat.ch

Vorbereitung / Verarbeitung:
Zum Anmischen der Beschichtungen sind jeweils die zusammengehörigen Komponenten A und B (siehe Gebindebeschriftung) in ein separates Gefäss vollständig  
zu entleeren. Anschliessend gründlich aufrühren. Nach dem Anmischen sind die Beschichtungen innerhalb der offenen Zeit (siehe Etikett) durchzuführen.

Untergrund:
Der Untergrund muss trocken, fett- und staubfrei sein. Die Mindesttemperatur der Umgebung und des Untergrundes muss + 15 °C betragen. An der zu reparierenden 
Schadstelle muss die lose oder beschädigte Oberfläche entfernt werden. Hierzu die Oberfläche mit Schleifpapier ( ) ab- bzw. anschleifen. Anschliessend den Schleifstaub 
entfernen!

Beschichtung:
1.	� Hellgraue PU-Grundierung ( ) mittels Pinsel ( ) oder Farbrolle * auftragen, anschliessend ca. 2 Std. antrocknen lassen

2.	 �Aufbringen der grauen PU-Deckbeschichtung ( ) und einstreuen der Farbchips ( ); diese Farbbeschichtung muss vollständig trocknen! Je nach Umgebungs
temperatur beträgt die Trocknungszeit bis zu 4 Stunden.

3.	 �Eingestreute Farbchips vorsichtig mit dem beiliegenden feinkörnigen Schleifpapier ( ) glatt verschleifen, anschliessend den Schleifstaub gründlich von der Oberflä-
che der Platte entfernen (trockenes sauberes Tuch oder sauberen Besen verwenden)

4.	 �Schadstelle mit transparentem Versiegelungsanstrich ( ) versehen. Beim Versiegeln der ausgebesserten Stelle sollte mit der neuen Versiegelungsschicht ein 
Übergang zur bereits vorhandenen Beschichtung erreicht werden. Die Trocknungs- bzw. Aushärtezeit für die Versiegelung beträgt ca. 24 Stunden. Sollte an der 
Schadstelle oder Schnittkante keine Chipseinstreuung notwendig sein, ist diese Stelle der Balkonplatte, wie unter Punkt 1 bis 2 beschrieben, nur mit der hellgrauen 
Grundierung ( ) und dem grauen Deckanstrich ( ) zu versehen. Dabei muss diese Stelle eine geschlossene graue Farbstruktur aufweisen.

* in Lieferumfang nicht enthalten

Grundierung 
Komponente A (1 Dose à 200 g)
Komponente B (1 Dose à 35 g)

Farbchips   in der jeweiligen 
Farbvariante
(1 Beutel à 250 g)

Schleifpapier 
(1 Bogen)

Pinsel 
(3 Stück)

Deckenbeschichtung 
Komponente A (1 Dose à 200 g)
Komponente B (1 Dose à 50 g)

Versiegelung 
Komponente A (1 Dose à 200 g)
Komponente B (1 Dose à 30 g)


